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RHEINHAUSEN

5. Februar 2010, 19.33 Uhr
Frauengemeinschaft Oberhausen
Frauenfasent im Pfarrsaal Oberhausen

6. Februar 2010, 20.00 Uhr
Narrenzunft Oberhausen
Zunftsitzung in der Festhalle Oberhausen

6. Februar 2010, 20.11 Uhr
Sportclub Niederhausen
Bunter Abend in der Festhalle
Niederhausen

Sonntag, 7. Februar 2010, 16.30 Uhr
Handball-Landesliga
TuS Oberhausen – HSG Konstanz II
in der Rheinmatthalle

11. Februar 2010
Narrenzunft Oberhausen
15.00 Uhr Kinderfasenteröffnung
beim Rathaus Oberhausen
19.00 Uhr Fasenteröffnung auf dem Fest-
platz mit Hemdklunkerumzug, anschl. Fa-
senttanz in der Festhalle Oberhausen

12. Februar 2010, 20.20 Uhr
Bulldog- und Schlepperverein
Mexikanische Nacht im Vereinsheim

13. Februar 2010
Narrenzunft Oberhausen
Katakombenparty in der Zunftstube

14. Februar 2010
Narrenzunft Oberhausen
Kinderfasent in der Festhalle Oberhausen
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Feuerwehr Rheinhausen für die kommenden fünf Jahre
gut aufgestellt
Am vergangenen Freitag fand im Feuerwehrgerätehaus die diesjährige Hauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Rheinhausen statt. Besonderer Tagesordnungspunkt war die
Neuwahl des Kommandanten und seiner beiden Stellvertreter für die kommenden fünf Jahre.
Die aktiven Mitglieder der Feuerwehr bestätigten in geheimer Wahl den bisherigen Komman-
danten Thorsten Heckel bis 2015 in seinem Amt. Für den ersten stellvertretenden Komman-
danten Werner Mutschler, der altersbedingt nicht mehr kandidierte, rückte der bisherige zwei-
te stellvertretende Kommandant Markus Koßmann nach. Die Kommandantenriege wird zu-
künftig komplettiert durch Andreas Lang als neuer zweiter Stellvertreter. Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis, der auch die Wahl geleitetet hatte, gratulierte den (wieder-)gewählten Feuer-
wehrkameraden. Die Wahl bedarf nach dem Feuerwehrgesetz noch der Bestätigung durch
den Gemeinderat. Anschließend werden der Kommandant und seine beiden Stellvertreter
vom Bürgermeister bestellt werden.

Feuerwehrkommandant Thorsten Heckel wies zu Beginn der Hauptversammlung auf ein his-
torisches Datum hin. Seit 10 Jahren besteht nun die Gesamtwehr Rheinhausen. Ein weiterer
wichtiger Schritt war die Entscheidung zum Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses, das von
den Feuerwehrkameraden mit mehreren tausend Stunden Eigenleistung ermöglicht wurde.
Bei der Hauptversammlung 2007 gingen die beiden bis dahin bestehenden Abteilungen Ober-
und Niederhausen in die Gesamtwehr Rheinhausen auf. Dies war ein großes historisches Er-
eignis für die Gemeinde, wie Bürgermeister Dr. Jürgen Louis betonte, sind doch andernorts
vergleichbare Zusammenschlüsse gescheitert. Ein besonderer Dank galt dem scheidenden
stellvertretenden Kommandanten Werner Mutschler, der für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst mit dem Feuerwehrehrenzeichen ausgezeichnet wurde.

Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf Seite 3.

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. Februar 2010
durch den Musikverein

Oberhausen

Thorsten Heckel, Werner Mutschler, Martin Stephan, Bernd Schönstein, Kreisbrandmeister

Jörg Berger, Oliver Hornecker, Günther Kaiser, Bürgermeister Dr. Jürgen Louis.



Rathaus Oberhausen
Zentrale: 07643/9107-0
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643/9107-11
Hauptverwaltung/
Standesamt 07643/9107-13
Bürgerbüro 07643/9107-14
Gemeindekasse 07643/9107-15
Sozialversicherung 07643/9107-16
Rechnungsamt 07643/9107-17
Telefax 07643/4541

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Gesamtwehrkommandant
Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Kdt. Werner Mutschler 1394
Feuerwehrgerätehaus 932908

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180/2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)
Wassermeister
Harald Schmider 0176/23486047
Abwasserbereich
Störungsstelle 0176/21792397

Bauhof 4505
Klärwerk 1021
oder 0176/21792397
GHS mit Werkrealschule
Rheinhausen 6115

Fax: 07643/93 11 79

Festhalle Oberhausen 5696
Festhalle Niederhausen 5600
Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774/9339-0
Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-456
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 7. Februar 2010:
Tierarzt Dr. Becker,
Rosenweg 28, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 48989

Apotheken

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

05.02.2010
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
06.02.2010
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511
07.02.2010
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414
08.02.2010
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
09.02.2010
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
10.02.2010
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
11.02.2010
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
12.02.2010
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
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Kommandant Thorsten Heckel konnte ne-
ben Bürgermeister Dr. Jürgen Louis auch
mehrere Gemeinderäte, Kreisbrandmeister
Jörg Berger, den Leiter des Polizeipostens
Kenzingen Dieter Reinbold sowie Wilfried
Lang, Martin Hämmerle und Karl Weiß als
Vertreter der benachbarten Feuerwehren
begrüßen.

Mit zwei Zimmer- und zwei Flächenbränden
sowie jeweils einem Kleinbrand, Verkehrs-
unfall mit ausgelaufenem Öl, Brandmelder-
alarm und einer Tierrettung war 2009 bezo-
gen auf die Einsatzstatistik ein eher ruhiges
Jahr. Deutlich aufwendiger war jedoch der
sonstige Dienstbetrieb: Neben 22 regulären
Proben wurden vier Ausbildungseinheiten
für die Atemschutzgeräteträger, drei für die
Besatzung des Rettungsbootes und zwei für
die Maschinisten durchgeführt. 10 Kamera-
den nahmen an einem realitätsnahen Fahrsi-
cherheitstraining für Feuerwehrfahrzeuge in
Malterdingen teil. Nachdem Thorsten Heckel
und Phillip Kaiser eine Höhen- und Absturz-
sicherungsausbildung bei der Firma Bornack
besucht hatten, wurden durch die beiden
Multiplikatoren 10 Kameraden am Standort
mit der Materie vertraut gemacht. Mit 50 Akti-
ven - darunter 32 Atemschutzgeräteträger,
17 Maschinisten für LKW und 8 Gruppenfüh-
rer - ist die Feuerwehr personell gut aufge-
stellt.

Viel Arbeit wurde auch in die erstmalige Er-
stellung eines Brandschutzbedarfsplans bis
zum Jahr 2014 investiert, der inzwischen
durch den Gemeinderat verabschiedet wur-
de. Als weitere Höhepunkte des Jahres
nannte Heckel die Spende eines Wasser-
werfers durch die Firma Brüderle, der Einbau
eines Alarmumsetzers im Funkraum, die Be-
schaffung neuer Jacken für die Atemschutz-
geräteträger, die Übergabe von Rauchmel-
dern an die beiden Kindergärten und die Ein-
r ichtung einer eigenen Homepage
(www.ffw-rheinhausen.de) durch Andreas
Meyer.

Schriftführer Rainer Schönstein berichtete
über die geselligen Momente des vergange-
nen Jahres wie z.B. die traditionelle Vater-
tagsradtour mit anschließendem Grillen, den
Polterabend und die Hochzeit von Oliver Vil-
linger, der Ausflug ins Elsass mit Besuch ei-
nes Klettergartens bzw. alternativ dem Pfar-
rer Oberlin Museum sowie die Weihnachts-
feier. Neben der Absicherung von kirchlichen
Prozessionen und Fasnachtsumzügen wur-
den auch Feuerwehrfeste in der Nachbar-
schaft besucht. Zur Planung der vielfältigen
Aktivitäten tagte der Feuerwehrausschuss
acht Mal. Daneben befasst sich eine Arbeits-
gruppe mit der erforderlichen Ersatzbeschaf-
fung des bald 30 Jahre alten Löschgruppen-
fahrzeuges.

Der Altenvertreter Johann Trotter informierte
über den Besuch der 16 Alterskameraden im
Europapark und den Kreisaltennachmittag in

Herbolzheim. Im September verstarb leider
der langjährige Kamerad Oskar Zeiser.

Zu 41 Proben trafen sich die zwei Mädchen
und 22 Jungen unter der Leitung von Ju-
gendfeuerwehrwart Mathias Kuri im vergan-
genen Jahr. Während zwei Jugendliche in
die Einsatzabteilung übernommen wurden,
konnten bei der Ferienspielaktion fünf neue
Mitglieder für den Feuerwehrdienst begeis-
tert werden. Weitere Höhepunkte des Jahres
waren eine Spende von zwei Rucksäcken
zur Ersten Hilfe, ein Besuch der Berufsfeuer-
wehr Freiburg, das Zeltlager der Kreisju-
gendfeuerwehr in Nimburg, das Erreichen
des 6. Platzes beim Kreiswettkampf und die
Schlittenfahrt in Grindelwald zum Jahresab-
schluss. Für das Jahr 2010 sind bereits ein
Aktionstag am 18.07. anlässlich des zwan-
zigjährigen Jubiläums und eine 24-Stun-
den-Übung geplant.

Dank einer erfolgreichen Rhein.feier konnte
Kassenwart Michael Maurer das Jahr mit ei-
nem Überschuss abschließen. Auf wenig
Resonanz stieß witterungsbedingt die erst-
mals durchgeführte After-Work-Party. Auch
für die Kasse der Jugend waren durch stetige
Einnahmen aus den Altpapiersammlungen
schwarze Zahlen zu vermelden. Auf Antrag
der beiden Kassenprüfer Walter Ketterer und
Anton Koßmann wurde der Kassenwart ein-
stimmig entlastet. Das gleiche Ergebnis er-
zielte Bürgermeisterstellvertreter Heinz Er-
hardt im Anschluss für den Feuerwehraus-
schuss.

Nach den eigentlichen Jahresberichten gab
Kommandant Heckel einen Rückblick auf 10
Jahre Feuerwehr Rheinhausen: Offiziell im
März 2000 gegründet blieben die Abtei-
lungsausschüsse zunächst bestehen. Das
Ziel der Zusammenführung der beiden ei-
genständigen Abteilungen wurde danach
durch gemeinsame Übungen, Feste und
Alarmpläne Schritt für Schritt verfolgt. Mit er-
heblicher Eigenbeteiligung der Feuerwehr
konnte ein Mannschaftstransportwagen und
ein Rettungsboot ersatzbeschafft werden.
2004 gelang es den neugewählten Bürger-
meister Dr. Louis und den Gemeinderat von
der Notwendigkeit eines Neubaus zu über-
zeugen. Nach dem ersten Spatenstich im
Jahr 2006 leisteten die Kameraden während
der einjährigen Bauzeit neben dem regulä-
ren Feuerwehrdienst über 5500 Stunden Ei-
genleistung. Im Jahr 2007 kam es schließlich
nicht nur zur Auflösung der beiden Abteilun-
gen, sondern auch zur kulinarischen Fusion
von Zwiebelkuchen und Schweinshaxen bei
der Rhein.feier.

Bürgermeister Dr. Louis dankte Komman-
dant Heckel und dem Feuerwehrausschuss
für die Arbeit der vergangenen 10 Jahre.
Während andernorts Fusionen von Feuer-
wehren nicht gelungen seien, ist die Idee in
Rheinhausen in den Köpfen verankert. Der
Feuerwehrbedarfsplan sei wichtig für den
neuen Gemeinderat, weil damit die anste-

henden Investitionen der nächsten fünf Jah-
re besser planbar sind. Bei den turnusmäßi-
gen Wahlen wurden Kommandant Thorsten
Heckel sowie die Stellvertreter Markus Koß-
mann und Andreas Lang mit 85 bis 93 % Zu-
stimmung für fünf Jahre gewählt. Andreas
Lang rückt für Werner Mutschler nach, der
nicht mehr kandidierte.

Daniel Maurer, Jürgen Schönstein, Phillip
Kaiser und Sascha Meyer wurden in den
Feuerwehrausschuss gewählt. Ebenfalls
einstimmig wurden Schriftführer Rainer
Schönstein, Kassenwart Michael Maurer, Al-
tenvertreter Johann Trotter und dessen Stell-
vertreter Alois Enghauser in ihren Ämtern
bestätigt. Die Jugendfeuerwehr wählte Ma-
nuel Weis zum Jugendsprecher, Lukas
Schwörer zum Stellvertreter sowie Nico Flig-
ge und Robin Krüger zum Beisitzer.

Kreisbrandmeister Jörg Berger beglück-
wünschte die Gemeinde zu der gelungenen
Fusion der beiden Abteilungen, die ohne
Austritte vonstatten ging. Berger betonte
weiterhin die Bedeutung der umfassenden
Ausbildung auch seltenerer aber gefährli-
cher Szenarien wie sie in Rheinhausen prak-
tiziert wird. Dem Mitorganisator Thorsten He-
ckel überbrachte der Kreisbrandmeister die
positiven Rückmeldungen der begeisterten
Teilnehmer des kreisweiten Fahrsicherheits-
trainings. Im Namen des Landes Ba-
den-Württemberg wurde Oliver Hornecker
und Bernd Schönstein für 25 Jahre aktiven
Dienst und Werner Mutschler für 40 Jahre
aktiven Dienst das Feuerwehrehrenzeichen
verliehen.

Werner Mutschler, Jörg Berger

Stützpunktkommandant Martin Hämmerle
erinnerte an die kreisweite Katastrophen-
schutzübung, bei der die Feuerwehren Her-
bolzheim und Rheinhausen Hand in Hand
zusammengearbeitet hatten. Dieter Rein-
bold als Vertreter der Polizei zeigte sich ins-
besondere beeindruckt über die Eigenlei-
stung beim Bau des Feuerwehrhauses und
die aufwendige Ausbildungsarbeit.

Durch die Gemeinde geehrt wurden Günter
Kaiser für 50 Jahre sowie Martin Stephan
und Franz Scherer für 60 Jahre Feuerwehr-
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dienst. Bürgermeister Dr. Louis sprach von
einer Lebensentscheidung, wenn man der
Feuerwehr über einen so langen Zeitraum
treu bleibt. Werner Mutschler, der die letzten
10 Jahre stellvertretender Kommandant und
zuvor bereits sieben Jahre Abteilungskom-
mandant in Oberhausen war, erhielt als
Dank der Gemeinde einen Gutschein der
HHG. Ebenfalls ein Geschenk erhielten auch
die ausgeschiedenen Ausschussmitglieder
Stefan Maurer und Friedrich Metzger, die be-
reits der Führung der ehemaligen Abteilun-
gen angehörten und sich insbesondere beim
Bau des neuen Feuerwehrhauses verdient
gemacht hatten.

Markus Koßmann wurde nach absolviertem
Zugführerlehrgang zum Brandmeister, An-
dreas Lang als neuer Gruppenführer zum
Löschmeister befördert. Ebenfalls an der
Landesfeuerwehrschule Bruchsal hat Jür-
gen Schönstein die Ausbildung zum Geräte-
wart und Mathias Kuri den Lehrgang Ju-
gendfeuerwehrwart abgeschlossen. Tho-
mas Ganter absolvierte in 2009 die Grund-
ausbildung; Lukas Duri zusätzlich den
Sprechfunkerlehrgang. Günter Maurer er-
hielt nachträglich die Bescheinigung für den
Truppführerlehrgang. Schließlich durften
auch die aktiven Wettkampfgruppen die
bronzenen und silbernen Leistungsabzei-

chen sowie mehrere Angehörige der Ju-
gendfeuerwehr die Jugendflamme in Emp-
fang nehmen, bevor der offizielle Teil der
Versammlung zu Ende ging.

Fabian Kunz - Pressesprecher
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Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule Rheinhausen
www.ghs-rheinhausen.em.bw.schule.de

Schulfastnacht
Am Freitag, 12.02.10 findet in der Zeit von
8:10 bis 11:50 Uhr unsere Schulfastnacht
statt. Die Schülermitverantwortung hat den
Schülerball mit dem Motto „USA“ vorbereitet.

Wir möchten darauf hinweisen, dass dies
eine geschlossene Veranstaltung ist und nur
Schüler unserer Schule Zutritt haben.
Ulrike Kusterer und SMV

Unterrichtsfreie Tage – “Fastnachtsfe-
rien”
Liebe Eltern, ich möchte Sie nochmals da-
rauf hinweisen, dass die unterrichtsfreien
Tage an Fastnacht von Montag, den 15. Fe-
bruar 2010 bis einschließlich Freitag, den 19.
Februar 2010 dauern.
Unterrichtsbeginn: Montag, den 22. Februar
2010 nach Stundenplan
Ulrike Kusterer, Rektorin

Informationen an die
Eltern der Grundschüler
der Klassen 1 bis 4 der Grund- und Haupt-
schule mit Werkrealschule Rheinhausen

Ferienbetreuung an der Grundschule
Rheinhausen
Sehr geehrte Eltern,
damit Sie bereits zu Beginn des neuen Jah-
res 2010 Ihren Jahresurlaub entsprechend
planen können, finden Sie hier die Kalender-
wochen, in denen eine Ferienbetreuung an-
geboten werden kann:
Osterferien:
KW 13 (29.3.-1.4.2010) und
KW 14 (6.-9.4.2010)
Pfingstferien:
KW 21 (25.-28.5.2010) und
KW 22 (31.5.-4.6.2010)
Sommerferien:
KW 33 – KW 36 (16.8.-10.9.2010)
Herbstferien:
KW 44 (2.-5.11.2010)

Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro
Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am

Samstag, 6. Februar 2010
von 10.00 bis 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls geöffnet.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon
07643 9107-11 vereinbart werden.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

� Redaktionsschlussänderung
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 6 (Erscheinungstermin: 12. Februar
2010) wird wegen des “Schmutzigen Donnerstags” auf

Montag, 8. Februar 2010, 12 Uhr

festgelegt.
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 7 (Erscheinungstermin: 19. Februar
2010) wird wegen Fastnacht auf

Freitag, 12. Februar 2010, 12 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Jagdgenossenschaft Niederhausen
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Niederhausen findet am Freitag,
dem 19. Februar 2010 um 19.00 Uhr im Proberaum unter der Festhalle Niederhausen statt.
Hierzu sind alle Jagdgenossen sehr herzlich eingeladen. Jagdgenosse ist, wer im Jagdbezirk
Niederhausen Grundstücke besitzt, andere haben keinen Zutritt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes, Zeitraum 01.04.2008 bis 31.03.2009
3. Bericht des Rechners
4. Entlastung des Vorstandes und des Rechners
5. Haushaltsplan 1. April 2010 bis 31. März 2011
6. Neuverpachtung - Beschlussfassung zur freihändigen Vergabe
7. Wünsche und Anträge

Der Vorstand



Die Betreuung für die Sommer- und Herbst-
ferien findet vorbehaltlich der Bewilligung
von der Agentur für Arbeit für die Zusatzjob-
ber statt.

Hier nochmals einige Informationen über
die Ferienbetreuung:
� Für die Schüler der Klassen 1 bis 4 der

Grund- und Hauptschule mit Werkreal-
schule in Rheinhausen wurde eine Fe-
rienbetreuung als öffentliche Einrichtung
der Gemeinde eingerichtet. Die Organi-
sation der Maßnahme liegt bei der Ge-
meinde Rheinhausen als Schulträgerin.
Die Betreuung findet in den Räumlichkei-
ten der Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule Rheinhausen im Ortsteil
Oberhausen statt.

� Die Betreuungszeiten sind jeweils in den
Ferien von Montag bis Freitag jeweils
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. In dieser Zeit
ist die Betreuung der Kinder durch Spie-
len, Basteln und dem Unternehmen klei-
nerer Ausflüge in die örtliche Umgebung
gewährleistet. Die Wünsche der Eltern
sollen bei der Betreuung der Kinder mit
berücksichtigt werden. Um diese einbrin-
gen zu können, hat sich die ehrenamtli-
che Elterninitiative als Ansprechpartne-
rin bereit erklärt.

� Das Betreuungsangebot steht nur den
Grundschülern aus Oberhausen und
Niederhausen offen, die die Klassen 1
bis 4 der GHS mit Werkrealschule Rhein-
hausen besuchen.

� Da für die Ferienbetreuung über die Be-
reitstellung der Räumlichkeiten hinaus
keine öffentlichen Mittel der Gemeinde
bereitstehen, wird von den Eltern ein

Kostenbeitrag in Höhe von 25 Euro pro
Kind und Woche erhoben.

� Die Ferienbetreuung kann auch nur in
einzelnen Wochen in Anspruch genom-
men werden. Diese Wochen müssen
nicht zusammenhängend gebucht wer-
den. Eine Anmeldung bzw. Abrechnung
für einzelne Tage ist jedoch nicht mög-
lich.

� Für die Kinder besteht eine Haftpflicht-
versicherung im Rahmen der Freiwilligen
Schüler-Zusatzversicherung. Es ist da-
her unbedingt erforderlich, dass Ihr Kind
die Schülerzusatzversicherung abge-
schlossen hat (z.Zt. 1,00 Euro pro Schul-
jahr und Kind). Sollte dies nicht der Fall
sein, so muss eine Bescheinigung einer
Privathaftpflichtversicherung vorgelegt
werden.

� Da die Betreuung an schulfreien Tagen
stattfindet, ist kein gesetzlicher Unfall-
versicherungsschutz gegeben. Die Kin-
der sind jedoch über die Eltern in deren
gesetzlichen bzw. privaten Krankenver-
sicherung versichert. Es ist erforderlich,
bei der Anmeldung eine Bestätigung ei-
ner Krankenversicherungsangehörigkeit
vorzulegen.

� Die Kinder werden von Frau Silvia Be-
cker, die seit dem 1. August 2009 als Be-
treuungsperson bei der Gemeinde
Rheinhausen beschäftigt ist, sowie mög-
lichst von weiblichen Zusatzjobbern
(1-Euro-Jobbern) betreut, die eine so-
zialpädagogische Ausbildung haben
oder zumindest über ein entsprechendes
Hintergrundwissen verfügen.

� Die Betreuer können mit den Kindern
auch Spaziergänge in die nähere Umge-

bung durchführen wie z.B. auf den Spiel-
platz oder Bolzplatz. Eine schriftliche Zu-
stimmung der Erziehungsberechtigten
ist hierzu erforderlich.

� Um einen geregelten Ablauf garantieren
zu können, müssen die Kinder bis spä-
testens 8.30 Uhr im Schulgebäude Ober-
hausen sein. Wenn Kinder nicht kommen
können wegen Krankheit oder sonsti-
gem, informieren Sie bitte umgehend
Frau Becker. Sie ist morgens bis 7.15
Uhr über Festnetz zu Hause erreichbar.
In der Zeit von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr ist
Frau Becker nur über Handy erreichbar.

� Die Kinder sollten sich ihr Vesper jeweils
selbst mitbringen, Getränke (Mineral-
wasser und Apfelsaft) wird gestellt und
sind durch den wöchentlichen Beitrag mit
abgedeckt (außer bei den Ausflügen).

� Sollte bei Ihrem Kind z.B. eine Allergie
vorliegen oder sonstiges zu beachten
sein, so teilen Sie uns dies bitte mit.

� Da nahezu täglich ein Sportprogramm
geboten wird, bitten wir den Kindern
Sportschuhe und Sportkleidung mitzu-
geben.

Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind
bitte gleich an. Weitere Informationen ge-
ben Frau Silvia Becker, Tel.: 934880 oder
Frau Ingrid Kern, Rathaus Rheinhausen, Tel.
9107-16.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Annahmestellen
für Kühlgeräte, Ölradiatoren, Energie-
sparlampen und Leuchtstoffröhren
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-
mendingen bietet ab Februar 2010 einen
weiteren Service an. In zwei Annahmestellen
in Herbolzheim und Riegel können Kühl-
schränke und Gefriertruhen (gegen Vorlage
der Anmeldekarten aus dem Abfallkalender)
sowie Ölradiatoren kostenlos abgegeben
werden. Außerdem werden dort künftig auch
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren
angenommen.

Sammelstelle Herbolzheim:
Fa. Elrec-Kombeg, Kanaustraße 17
in Herbolzheim
Sammelstelle Riegel:
Fa. Remondis, beim Recyclinghof,
Im Oberwald 9 in Riegel

Die beiden Sammelstellen können von Bür-
gern aus dem gesamten Landkreis Emmen-
dingen genutzt werden. Sie sind jeden Frei-
tag von 13 bis 17 Uhr geöffnet.
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Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule
im Ortsteil Oberhausen

Erziehungsberechtigte: ......................................................................................................

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: ................................................................

Straße und Hausnummer: ...................................................................................................

Telefonnummer für evtl. Notfall: ..........................................................................................

Gewünschte Kalenderwochen: ...........................................................................................

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeit-
raum anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Last-
schriftverfahren von dem

Konto Nr.: .............................................Kontoinhaber: .......................................................

beim Kreditinstitut: ........................................................................BLZ: ..............................
einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ..........................................................................................................



BeKi-Fachfrauen im Land-
kreis Emmendingen gesucht
Unter dem Motto Beki– Bewusste Kinderer-
nährung engagiert sich das Land Ba-
den-Württemberg seit 30 Jahren für eine be-
darfsgerechte und gesundheitsfördernde
Kinderernährung. In Kleinkindgruppen, Kin-
dergärten und Schulen können sich Eltern,
Erzieherinnen, Lehrkräfte und Schüler über
alle Fragen rund um Essen und Trinken infor-
mieren. Die im Auftrag des Ministeriums für
Ernährung und Ländlichen Raum tätigen
“BeKi - Fachfrauen für Kinderernährung” ar-
beiten als Honorarkräfte mit Bildungseinrich-
tungen zusammen, um das Thema Ernäh-
rung praxisnah zu vermitteln. Sie werden
aus- und fortgebildet und von Inge Bücheler
am Landwirtschaftsamt organisatorisch und
fachlich betreut. Im Landkreis Emmendingen
werden zur Verstärkung des Teams 2-3 BeKi
-Fachfrauen neu ausgebildet. Die Tätigkeit
ist besonders geeignet für Frauen in der Fa-
milienphase, die eine Berufsausbildung in
Hauswirtschaft und / oder Ernährung und
Pädagogik mitbringen und außerdem Erfah-
rung in der Erwachsenenbildung haben.
Zeitliche Flexiblität ist erforderlich. Nähere
Infos: www.beki-bw.de oder Landwirt-
schaftsamt, Telefon 07641 4519143 (Mon-
tag bis Mittwoch) Bewerbungsunterlagen bit-
te an Fr. Bücheler, Landwirtschaftsamt
79312 Emmendingen, Schwarzwaldstr. 4.
Bewerbungsschluss ist der 17. Februar
2010.

Die Küche
kommt ins Klassenzimmer
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung (BeKi) findet am Mittwoch,
24. Februar 2010 von 14.30 – 17.30 Uhr am
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg
eine Lehrerfortbildung zum AID-Ernährungs-
führerschein statt. Die Teilnehmer bekom-
men einen grundlegenden Einblick in das
umfangreiche Medienpaket für die 3. Grund-
schulklasse, lernen die Ernährungspyramide
kennen und werden über fächerübergreifen-
de Konzepte informiert. Die BeKi-Fachfrau-
en geben Tipps aus deren eigener Unter-
richtspraxis.
Der praktische Umgang mit Lebensmitteln
und Küchengeräten sowie der Spaß an der
gemeinsamen Arbeit stehen im Vorder-
grund. Es soll Appetit machen auf den pra-
xisnahen Unterricht und die Hemmschwellen
gegen das oft noch neue praktische Arbeiten
mit den Kindern abbauen. Jede teilnehmen-
de Schule erhält ein Exemplar des Medien-
pakets (Wert 40 Euro) kostenlos. Anmeldung
bis spätestens 19. Februar 2010 beim Land-
ratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt
Tel. 07641 451-9166. Weitere Informatio-
nen: Telefon 07681 22590.

Erneuerbare-Wärme-Gesetz
gilt seit 1. Januar 2010 auch für Altbauten
Seit Januar 2010 gilt das Erneuerbare-Wär-
me-Gesetz Baden-Württemberg (EWär-
meG) auch für bestehende Wohngebäude,

wenn die zentrale Heizanlage ausgetauscht
wird. Nach einem Kesseltausch müssen 10
Prozent der Wärme durch erneuerbare Ener-
gien erzeugt werden, zum Beispiel mit Solar-
thermie, Holz- und Pelletsheizungen, Wär-
mepumpen, Bioöl oder Biogas. Alternativ
kann das Haus wärmeisoliert werden: Mit ei-
ner Dachdämmung oder eine Dämmung der
Außenwände oder einer Reduzierung des
gesamten Wärmeverlustes des Wohnge-
bäudes, die fortschrittlicher ist als die Vorga-
ben der Energieeinsparverordnung, können
die gesetzlichen Anforderungen erfüllt wer-
den. Auch der Einsatz einer Heizanlage mit
Kraft-Wärme-Kopplung oder der Anschluss
an ein Wärmenetz, das mit Kraft-Wär-
me-Kopplung oder mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben wird, entspricht den gesetzli-
chen Vorgaben. Wenn eine Photovoltaikan-
lage das Dach belegt und deshalb kein Platz
mehr für eine solarthermische Anlage ist,
sind die gesetzlichen Pflichten ebenfalls er-
füllt.
Besondere Begebenheiten vor Ort können
dazu führen, dass eine solarthermische An-
lage aus technischen, baulichen oder öffent-
lich-rechtlichen Gründen nicht realisierbar
ist. In diesen Fällen entfallen die neuen ge-
setzlichen Verpflichtungen vollständig. Auch
wer bereits erneuerbare Energien zur Wär-
meversorgung nutzt, kann von der Pflicht
ausgenommen sein. In Härtefällen kann eine
Befreiung von den gesetzlichen Vorgaben
bei der Baurechtsbehörde beantragt wer-
den.
Im Regelfall müssen innerhalb von drei Mo-
naten nach dem Heizungsaustausch die von
den neuen Klimaschutzvorgaben betroffe-
nen Wohngebäudeeigentümer bei der zu-
ständigen Baubehörde einen Nachweis vor-
legen mit der Bestätigung, dass die gesetzli-
chen Vorgaben eingehalten wurden bzw.
aus den genannten Gründen nicht eingehal-
ten werden können. Bei einer Wärmeschutz-
sanierung sind es 15 Monate nach Hei-
zungsaustausch. Vordrucke sind bei den
Baubehörden im Landratsamt Emmendin-
gen sowie in den Rathäusern Waldkirch und
Emmendingen erhältlich. Die Nachweise
werden von “Sachkundigen” ausgestellt.
Dies können Personen sein, die Energieaus-
weise ausstellen dürfen oder Handwerker
des einschlägigen Bau-, Ausbau- oder Anla-
gentechnischen Gewerbes sowie des
Schornsteinfegerwesens. Für den Einsatz
erneuerbarer Energien sowie die energeti-
sche Modernisierung und die Wärmedäm-
mung von Wohngebäuden stehen Förder-
programme von Bund und Land zur Verfü-
gung.
Ausführliche Information und Beratung gibt
es bei Energieagenturen, qualifizierten Ener-
gieberatern sowie unter dem kostenlosen In-
fotelefon von „Zukunft Altbau, einer Informa-
tionskampagne des Umweltministeriums
Baden-Württemberg rund um die Gebäude-
sanierung“, Tel.: 08000 123333. Weitere In-
formationen: www.um.baden-wuerttem-
berg.de Stichwort: Erneuerbare-Wärme-Ge-
setz für Altbauten.

Bundesagentur für Arbeit

Berufe in Uniform
Am Montag, 8. Februar, informieren Einstel-
lungsberater der Bundeswehr, der Bundes-
polizei, der Polizeidirektion Freiburg und der
Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77.
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträ-
gen und daran anschließenden Beratungen
(bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Lauf-
bahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.
Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veran-
staltung nicht erforderlich. Mehr Information
gibt es unter 0761 2710264.

BiZ & Donna
Bewerbung – Strategien zum Erfolg
Christiane Seemann, Diplompädagogin und
Geschäftsführerin der Akademie für individu-
elles und institutionelles Management
(aim-Akademie) referiert am Donnerstag,
11. Februar, zum Thema „Bewerbung – Stra-
tegien zum Erfolg“. Die Veranstaltung be-
ginnt um 14:30 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (Raum A007) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77.
Im Wettbewerb um knappe Arbeitsplätze ist
eine gelungene Bewerbung der entschei-
dende Garant für den Erfolg. Christiane See-
mann informiert, welche Regeln heute gel-
ten, wie Frauen das notwendige Selbstbe-
wusstsein und genügend Sicherheit finden,
ihre Stärken und Potenziale präsentieren
und wie Kenntnisse und Erfahrungen aus
der Familienarbeit den Lebenslauf aufwerten
können.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser
organisierten Vortragsreihe BIZ & Donna.
Als Beauftragte für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-
beit Freiburg in übergeordneten Fragen der
Frauenförderung, der Gleichstellung von
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Herzliche Glückwünsche
zur Goldenen Hochzeit
Die Gemeinde gratuliert:

Am 10. Februar 2010
Dem Ehepaar
Eberhard und Irma Schlenker
Herbolzheimer Straße 39

Dem Jubelpaar wünschen wir vor allem
Gesundheit und Wohlergehen.

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister
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� 1 Handy
� 1 Lesebrille
� 1 schwarzer Handschuh
� 1 kleines Holzkreuz mit Schnur
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Gottesdienstordnung
vom 06.02.2010 bis 14.02.2010

Samstag, 06.02.
17.00 Uhr Glocken läuten den 5. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr Weisweil: Eucharistiefeier mit
Austeilung des Blasiussegens
Sonntag, 07.02. - Sonderkollekte für das
neue Klarissenkloster in Ronchamp
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier mit
Austeilung des Blasiussegens. Mit besonde-
rem Gedenken an: Eleonore und Adalbert
Kunz und Angeh. - Familien Hermann Zän-
gle, Hermann Rinck u. alle Anverw.
10.00 Uhr Oberhausen/Pfarrsaal: Kindergot-
tesdienst
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich: Auszeit mit Jesus
Montag, 08.02. - Heiliger Hieronymus
Ämiliani
10.30 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
Dienstag, 09.02.
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier zum
Hl. Judas Thaddäus
Donnerstag, 11.02. - Gedenktag Unserer
lieben Frau in Lourdes
10.30 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier mit
besonderem Gedenken an alle Verstorbe-
nen auf dem hiesigen Friedhof
ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße:
Krankenkommunion
Freitag, 12.02.
Ab 09.30 Uhr Oberhausen: Krankenkommu-
nion
16.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier; anl.
der Goldenen Hochzeit von Irma und Eber-
hard Schlenker; mit besonderem Gedenken
an Emil und Flora Früh und Angeh. - Anna
und Franz Schlenker und Angeh.
Samstag, 13.02.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier für die
lebenden und verstorbenen Mitglieder der
Fischerzunft Oberhausen und Niederhausen
17.00 Uhr Glocken läuten den 5. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Achatius: Eucharistiefeier
Sonntag, 14.02.
10.00 Uhr St. Ulrich: Eucharistiefeier
14.00 Uhr St. Ulrich: Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr.
von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind
geöffnet:
Niederhausen:
Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Oberhausen:
Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus - Unterer
Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus - Unterer Breisgau, Herbolzheim: er-
reichbar unter Telefon 07643 913080 oder
913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bücherei Oberhausen:
Am Dienstag, 9. Februar um 16.15 Uhr findet
wieder ein Bilderbuchkino im Pfarrsaal statt.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder kommen.

Kindergottesdienst
Auch im neuen Jahr laden wir alle Kinder ab
4 Jahre wieder ein zum Kindergottesdienst,
der parallel zum Gemeindegottesdienst
stattfindet.

In diesem Jahr werden wir in unserer The-
menreihe das Vaterunser und seine einzel-
nen Bitten näher kennen lernen.

So feiern wir Kindergottesdienst am
Sonntag, den 7.Februar um 10.00 Uhr im
Pfarrsaal Oberhausen mit dem Thema:
„Vater unser im Himmel."

Neue Krabbelgruppe in Oberhausen
Ab Dienstag, 2. März gibt es
für Kinder von 10 bis 18 Mo-
naten eine Krabbelgruppe im
Sitzungssaal über dem
Pfarrsaal.
Zeit: 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Wer Interesse hat teilzunehmen kann sich
bei Nicole Burger, Tel. 934272 melden.

Pfarrgemeinderatswahl:
Das Wählerverzeichnis ist vom 5. bis 12. Fe-
bruar offen gelegt. Es kann während der Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros eingesehen
werden.

Am Samstag, 27. März kommt unsere KFD
Bundesvorsitzende Maria Theresia Opladen
nach Mannheim. Gemeinsam mit anderen
Frauen des Dekanats Endingen-Waldkirch
haben wir die Möglichkeit dabei zu sein. Die
Busfahrt und Teilnahmegebühr incl. Mittags-
imbiss kosten ca. 30,00 EUR. Abfahrt ist un-
gefähr um 08.00 Uhr, nach Ende der Veran-
staltung ca. 15.00 Uhr sind noch 2 Stunden
zur freien Verfügung in Mannheim geplant.
Anmeldung bis zum 26. Februar bei Frau Elli
Grösch, Tel. 5314 oder Anneliese Burger,
Tel. 6508.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen Ihnen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.



Es schallt ein Ruf wie Donnerhall, d’ Seniore
gehn uff dr’ Fasentball. Ja, herzlich, lade mir
euch ein, am Mittwoch mit dabei zu sein.
Am 10. Februar - so gegen zwei ist es so-
weit!
Dea Fasentszitt lässt keinen kalt, des gilt für
Jung und Alt. Ja auch Jüngere dürfen sein
dabei. Wie gewohnt get’s wieder rund, ja sin-
ge, lache des isch gsund. Lasst euch animie-
ren, sich bi uns zu amüsieren.

Bis zum Mittwoch sowieso,
grüß ich alle NARRI-NARRO

Bildungswerk Rheinhausen
Ayurvedisch kochen – Essen Sie sich ge-
sund!
Gehen Sie auf kulinarische Entdeckungsreise
und steigen Sie in die Geheimnisse und Grund-
prinzipien der ayurvedischen Küche ein. Ge-
würze und Kräuter zum Ausgleich der Doshas
(Bioenergien) und als Heilmittel. Herstellung
von Ghee (Butterfett).
Wir kochen: Suppe, Fladenbrot, Dal, Reisge-
richt, Chutneys, Gemüsecurry, ayurvedische

Dessert und Tee. Alle Gerichte lassen sich
leicht zu Hause nachkochen.
Wo: Schulküche Grund- und Hauptschule mit
Werkrealschule Rheinhausen
Wann: Montag, 22. Februar 2010, 18 – 22 Uhr
Kursgebühr: 40 Euro incl. Lebensmittel, Re-
zeptmappe
Leitung: Renate Müller, Ganzheitliche Ayurve-
da-Köchin
Anmeldung: Brigitte Schröder, Tel. 07643
5400

Vortrag: Selbstheilungskräfte mobilisieren
mit Craniosacral Therapie
Donnerstag, 25.02.2010,
19.30 Uhr im Pfarrheim Niederhausen
Was ist und was kann Craniosacral Therapie?
Die Aktivierung der Selbstheilungskräfte bietet
Menschen jeden Alters, die Beschwerden wie
Migräne Kopfverletzungen, Wirbelsäulenbe-
schwerden und ähnliche Sachen haben eine
Möglichkeit zur Gesundheitsvorsorge und Stei-
gerung der Lebensqualität. Besonders bei Kin-
dern und Säuglingen kann diese Therapie bei
Sprach und lern Schwierigkeiten Unruhezu-
stände oder Konzentrationsschwäche hilfreich
sein.
Leitung: Annette Maria Otto, Craniosacral
Therapeutin, Examinierte Krankenschwester

Yoga- Kurs für Wechseljahresbeschwerden
Montag 01.03.2010, 4 Abende, 19:30 - 21:00
Uhr im Kindergarten Niederhausen

Die Wechseljahre werden häufig von typischen
Beschwerden begleitet. Sie können so ausge-
prägt sein, dass sie die Lebensqualität beein-
trächtigen. Durch speziellen Yoga- Übungen
wird die Vitalität und das Wohlbefinden gestei-
gert. Muskeln werden gekräftigt und gestärkt,
die Haltung wird verbessert und verhilft auch zu
gesundem Schlaf. Auch führt Yoga dazu, die
vielen Herausforderungen des Lebens und des
Alltag gelassener und mit mehr Freunde begeg-
nen zu können.
Bitte bringen Sie eine Matte, kleines Kissen
oder Yogakissen und eine Wolldecke mit. Für
alle - auch nicht geübte - geeignet
Leitung: Renate Müller, Ayurveda- und Yoga-
therapeutin
Kursgebühr: 30 Euro
Anmeldung bei: B. Schröder, 07643 5400

Töpferkurs
Donnerstag 04.03.2010, 11.03.2010,
25.03.2010, jeweils von 19:00 – 22:00 Uhr
Lamm und Hase sind Sinnbilder für den Früh-
ling und Ostern. Wir modellieren ein Lamm bzw.
Hase in Aufbautechnik aus Ton. Auch besteht
die Möglichkeit noch weitere Österliche Deko-
rationen unter Anleitung zu gestalten.
Leitung: Irmhilde Metzger
Kursgebühr: 55 Euro inkl. 2kg Ton
Anmeldung bei: Irmhilde Metzger,
07643 4137

Gottesdienste:
Sonntag, 7. Februar - Sexagesimae
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weis-
weil
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Am Sonntag Sexagesimae ist Opfer am Aus-
gang für unsere eigene Gemeinde bestimmt,
ebenso das Opfer, das während des dritten Lie-
des erbeten wird.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montags ist vierzehntäglich Frauenkreis um
19.00 Uhr, das nächste Mal am 22. Februar.
Dienstags ist Ausleihe in der Gemeindebü-
cherei - bis auf weiteres nur von 17-18 Uhr.
Dienstags, 20.00 Uhr: Der Kirchenchor probt
fürs erste wieder.
Mittwochs ist Konfirmandenunterricht: Die
erste Gruppe um 15.00 Uhr, die zweite um
16.35 Uhr.
Freitags um 10.00 Uhr können Sie mit Ihren
Kleinkindern im Gemeindehaus spielen - wenn
etwas anderes vereinbart wird, schlägt die
Krabbelgruppe es an. Dieser neue Termin gilt
ab Februar.
Montags um 14.30 Uhr lädt der Evangelische
Verein für Innere Mission Augsburgischen
Bekenntnisses zum Bibelgesprächskreis ein.
Kontakt können Sie aufnehmen mit Prediger
Christoph Hauth (Telefon 07641 9360640) oder
Familie Baumann (Telefon 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Faxnummer 07646 218566.
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Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist da am Mon-
tagnachmittag (15-18 Uhr) und am Mittwoch-
vormittag (9-12 Uhr).

Die Diakonie unterhält eine Station in Port
au Prince, die der Zerstörung durch Erdbe-
ben nicht anheimgefallen ist. So konnte sie
gleich helfend eingreifen. Inzwischen ist
diese Station natürlich auch dringend auf
frische Spendengelder angewiesen. Sie

können sie unterstützen durch eine Spende
auf folgendes Konto:
Empfänger: Diakonie Baden
Bank: Evangelische Kreditgenossenschaft
BLZ 520 604 10, Konto 4600
Kennwort: “Erdbebenhilfe Haiti”
Informationsmöglichkeiten:
www.diakonie-katastrophenhilfe.de

Der Spruch Sonntag nach Sexagesimae und
die ihm folgende Woche heißt:
“Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet,
verstockt eure Herzen nicht.” Hebräer 3,15

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,
Frau Pitzke, grüßen Sie herzlich und wünschen
Ihnen, dass Sie die kalte Jahreszeit gut und
ohne Unfall überstehen.
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Fischerzunft
Ober-/Niederhausen
Am Samstag, dem 13. Februar 2010 findet
um 10.00 Uhr das Seelenamt für die verstor-
benen Mitglieder der Fischerzunft Ober-/Nie-
derhausen in der Pfarrkirche Oberhausen
statt.
Es sind alle Mitglieder der Zunft eingeladen.
Anschließend Jahrtag im Zunftlokal „Schiff“.

Die Vorstandschaft

Josef Schindler

Zunftmeister

Kreisversammlung/Mitgliederversamm-
lung
Der BLHV-Kreisverband Emmendingen lädt
ein:
Wann: Dienstag, den 09. Februar 2010 um
20:00 Uhr
Wo: Gasthaus „Bergmattenhof", Sexau

Es steht folgende Tagesordnung an:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den

Kreisvorsitzenden
2. Geschäftsbericht des Kreisvorstandes

Kurt Stöcklin
3. Bericht aus der Bezirksgeschäftsstelle

Herbolzheim
4. Entlastung
5. Wahl des Kreisvorstandes und der Bei-

sitzer
6. Referat des Bezirksgeschäftsführers RA

Ulrich von der Horst zu erbrechtlichen
Fragen und neuen gesetzlichen Rege-
lungen mit Bedeutung für die Landwirt-
schaft

7. Verschiedenes

Wir freuen uns, dass auch Herr Hauptge-
schäftsführer Gerhard Henninger seine Teil-
nahme zugesagt hat. In Anbetracht der
Wichtigkeit der Veranstaltung hoffen wir auf
eine zahlreiche Teilnahme.

Gez.: Ortsvereinsvorsitzender

Narrenfahrplan
Schmutziger Dunschdig, 11.02.2010
15.00 Uhr Empfang der Kinderschüler am
Rathaus und Stellen des Kindernarren-
baums; 19.00 Uhr Fasenteröffnung auf dem
Festplatz; Schlüsselübernahme am Rat-
haus, von dort Hemdglunkerumzug durch
die Straßen von Oberhausen und Hemd-
glunkerball in der Festhalle mit Showeinla-
gen, Zunftratstaufen und der in der Hüsemer

Fasent bestens bekannten Gruppe „Gin Fizz
Family“ (Eintritt frei);

Samstag, 13.02.2010
Fasentparty in der Zunftstube der NZO ab
20.00 Uhr mit dem Motto: „Deep blue sea –
taucht ein in die Unterwasserwelt der NZO -“;
närrisches Treiben in den Gaststätten von
Rheinhausen

Zunftsitzung
War das ein Jahr, voll Sorg´und Qual, die Krise traf uns voll frontal.

Jetzt herrscht Schwarz-Gelb statt Schwarz und Rot,
man fragt sich was uns mehr bedroht.

Die Bankenkrise, welch ein Wort, die traf ja nicht nur unsern Ort.
Und manch einen aus unsrer Sippe,

traf dann auch noch die Schweinegrippe.
Doch gab es auch die guten Sachen,
die kleinen Leuten Freude machen.

So gab´s für Papas alten Hobel,
Abwrackprämie für ´nen neuen Opel.
Doch vor weiteren dummen Sachen
woll´n wir erst mal Fasent machen.

So laden wir Euch herzlich ein,
an der Zunftsitzung unsre Gäste zu sein.

Samstag, 6.Februar 2010, 20.00 Uhr,
in der Festhalle Oberhausen.

Einlass ist um 19.00 Uhr. Für die musikalische Stimmung sorgen in
bewährter Manier der Musikverein Oberhausen sowie Klaus Hummel.



Sonntag, 14.02.2010
Kinderumzug vom Narrenbrunnen zur Fest-
halle um 14.00 Uhr und anschließend Spiel
und Spaß in der Festhalle.
Beteiligung mit einer Abordnung Hästräger
am Umzug in Münchweier; Selbstfahrer tref-
fen sich um 12.00 Uhr an der Festhalle (Fahr-
gemeinschaften)

Rosenmontag, 15.02.2010
großer Umzug durch Rheinhausen um 14.00
Uhr und närrisches Treiben in den Gaststät-
ten und den Buden entlang der gesperrten
Hauptstraße in Oberhausen; von 15.00 bis
18.00 Uhr Kaffee und Kuchen in der Festhal-
le OH; ab ca. 19.00 Uhr Fasentparty in der
Zunftstube der NZO

Dienstag, 16.02.2010
Fasentverbrennung mit Rahmenprogramm
und Glückstopfverlosung um 19.00 Uhr am
Rathaus Oberhausen

„NZO üsswärts“
* 07.02.10, 14.00 Uhr: Jubiläumsumzug in
Orschweier (Bus 11.30 Uhr am Rathaus OH,
danach Feuerwehr; Rückfahrt 18.00 Uhr)

Im Bus wird dieses Jahr wieder eine Unkos-
tenpauschale in Höhe von 3,-Euro pro Per-
son eingesammelt; Kinder und Jugendliche
bis einschl. 15 Jahre sind frei.

Kreisliga Damen
Am Samstag, 06.02.2010 bestreitet die Da-
menmannschaft des RSV Oberhausen ihr
nächstes Volleyballspiel in der Saison
2009/2010 in der Mühlbachhalle in Kippen-
heim. Spielbeginn: 14:00 Uhr. Treffpunkt:
12:30 am Rathaus.
Folgende Begegnungen stehen an:

TV Kippenheim II - RSV Oberhausen
- VSG Mundingen II

Bezirksklasse Herren
Am Sonntag, 07.02.2010 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ihr
nächstes Volleyballspiel in der Saison
2009/2010 in der Neumattenhalle in Mundin-
gen. Spielbeginn: 11:00 Uhr. Treffpunkt:
10:00 am Rathaus.
Folgende Begegnungen stehen an:

VSG Mundingen - RSV Oberhausen
- TV Kippenheim II

Die Mannschaften würden sich über die Un-
terstützung Ihrer Fans sehr freuen.
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

TuS mit 16. Sieg in Folge weiterhin klarer
Tabellenführer
Am Sonntag kommt die Regionalliga-Reser-
ve der HSG Konstanz
Keine besonders starke Leistung bot das
TuS-Team beim 29:20 Auswärtssieg beim
derzeitigen Tabellenschlusslicht SG Stei-
nen/Maulburg. Nachdem das TuS-Team we-
gen der extremen Witterungsverhältnisse
erst 30 Minuten vor Spielbeginn in der Halle
angekommen war begann auch für das
TuS-Team das Spiel äußerst zäh. Viele klare
Torchancen wurden anfangs vergeben und
auch die Abwehr des Tabellenführers stand
äußerst schlecht. So konnte sich das favori-
sierte TuS-Team erst Mitte der ersten Hälfte
nach einer gewaltigen Leistungssteigerung
absetzen und hatte mit dem Pausenpfiff eine
19:10 Führung behauptet.
Auch in der 2. Halbzeit kam das TuS-Team
überhaupt nicht wie gewohnt ins Spiel, ver-
gab erneut etliche klare Torgelegenheiten,
so dass der Gastgeber vom Oberrhein das
Spiel ausgeglichen gestalten konnte. Der
abstiegsbedrohte Gastgeber kämpfte mit
viel Einsatz konnte den TuS jedoch in der ge-
samten Spielzeit nie in Gefahr bringen. Am
Ende feierte der TuS noch einen klaren
29:20 Auswärtssieg, ohne dabei überzeu-
gen zu können.

Torschützen für den TuS: Benjamin Michel
6/2, Gerald Gander 5, Yan Oberlin 4, Cle-
ment Martinez 4, Florian Stern 2, Markus
Metzger 2, Philipp Schollmeyer 2, Andreas
Kaufmann 2, Alexander Heß 2,

Am kommenden Sonntag, 7.2. erwartet
das TuS-Team die Mannschaft der HSG
Konstanz II in der Rheinmatthalle. Spiel-
beginn ist um 16:30 Uhr.
Als klarer Favorit geht das TuS-Team in die
Begegnung gegen die Gäste vom Boden-
see.
Doch der TuS tut gut daran die Regionalliga-
reserve der HSG nicht zu unterschätzen. Am
letzten Wochenende gelang den Seehasen
ein überaus überraschender Heimerfolg ge-
gen den Tabellenvierten die SG Köndrin-
gen/Teningen II mit 43:25 Toren.
Trainer Frederic Blum wird seinen Jungs vor
der Partie einiges zu sagen haben nach der
etwas dürftigen Leistung gegen die SG
Maulburg/Steinen.
Vor den Fastnachtstagen erwartet die Besu-
cher in der Rheinmatthalle noch einmal eine
interessante Partie. Mit dem 17. Sieg in Fol-
ge will das TuS-Team seine Tabellenführung
vor der schweren Auswärtsaufgabe beim TV
Alpirsbach verteidigen.

Weitere Spiele am Sonntag in der Rhein-
matthalle:
9:40 TuS
C-Jgd. – SG Waldkirch/Denzl. C-Jgd.
11:00 TuS
D-Jgd. – Alemannia Zähringen
12:10 TuS
B-Jgd. – HSG Freiburg B-Jgd.
13:30

TuS II – TV Todtnau II
15:00
TuS Mäd. B – TV Freiburg-St. Georgen
18:10
TuS Damen – TV Herbolzheim

Ergebnisse vom letzten Wochenende
SG Waldkirch/Denzl. Mäd. B – TuS Mäd. B

30:19
SG Waldkirch/Denzl. Damen II –
TuS Damen 14:13
SG Bötzingen/March C-Jgd. – TuS C-Jgd.

24:26
TV St. Georgen I – TuS II 27:15
SG Waldkirch/Denzl. B-Jgd. II – TuS B-Jgd.

36:25

TuS-Fans auf Tour
Am Samstag, 20.2. findet um 20 :00 Uhr das
äußerst schwere Auswärtsspiel beim TV Al-
pirsbach statt. Der TuS hat für dieses Spiel
für die Mannschaft und Fans einen Bus re-
serviert. Unsere Mannschaft, die im bisheri-
gen Verlauf der Saison mit tollen Leistungen
überzeugt hat würde sich freuen wenn sich
viele Fans zum Mitfahren anmelden würden
und so die die Mannschaft unterstützt. Viele
Fans haben sich schon angemeldet. Es sind
jedoch noch einige Plätze frei. Anmeldungen
nimmt Elli Baumann Telefon 07822 78277
entgegen. Der Preis beträgt für Erwachsene
10,— Euro. Jugendliche 5,— Euro.
Anmeldungen werden auch noch beim
Heimspiel am kommdenden Sonntag, 7.2.
entgegengenommen.
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Förderverein zur Unterstützung des
FC-Oberhausen
Am Mittwoch den 10. Februar findet im
Sporthaus die Generalversammlung des
Fördervereins statt. Mitglieder und Freunde
sind herzlich eingeladen.
Beginn 20:00 Uhr

AH FC-Oberhausen
Jeden Montag Training in der Rheinmatthal-
le.
Trainingsbeginn 20:30 Uhr. In unserem Trai-
ning sind auch neue Spieler willkommen, die
sich fit halten wollen. Bei Fragen kurzes
E-Mail an fcoberhausen@t-online.de



Öffentliche Veranstaltungen für Groß und
Klein - Alt und Jung!
� Fasnetfridig, den 12. Februar - Mexika-

nische Nacht - ab 20:20 Uhr im Vereins-
heim - Fetzige Musik - feurige, mexikani-
sche Grillsteaks - Barbetrieb - Gaudi

� Fasnetmändig, den 15. Februar - Ro-
senmontag - Bewirtung nach dem Um-
zug - Kaffee und Kuchen

� Schibäfier - Sa. nach Fasnet, den
20.Februar - Die alte Tradition des Schei-
benschlagens soll aufrecht erhalten blei-
ben. Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Mitteilungen für unsere Vereinsmitglieder:
Für den Rosenmontag benötigen wir noch
Kuchenspenden.
Diese können am Rosenmontag ab ca. 10:30
Uhr im Vereinsheim abgegeben werden.
Herzlichen Dank schon vorweg für Euere
Unterstützung.

Stammtisch - am So., den 7. Februar um
10:00 Uhr
Wie bereits in der Generalversammlung an-
gesprochen, bieten wir nochmals den
Stammtisch an. Dieser findet jeweils am ers-
ten Sonntag im Monat im Vereinsheim statt.
Dort tauschen wir uns über aktuelle Themen
aus, haben die Möglichkeit Bilder oder Filme
über historische Maschinen zu betrachten
und noch vieles mehr.
Also bis dann - die Vorstandschaft.
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Termine Angelverein Rheinhausen e.V. 2010
Arbeitseinsätze 2010

Wann Wo Was Wer ist zuständig Uhrzeit
6. Februar 2010 Zuchtweiher Holzarbeiten Daniel Bender 9°°-13°°
20. Februar 2010 Ruhsand Mäharbeiten Jochen Seidel 9°°-13°°
27. Februar 2010 Ruhsand Mäharbeiten Karlheinz Seidel 9°°-13°°
24. April 2010 Vereinsheim Mäharbeiten Peter Zängle 9°°-13°°
27. April 2010 Vereinsheim Fische putzen Siegfried Ludin 15°°-18°°
30. April 2010 Vereinsheim Aufbau Fischessen Daniel Bender 9°°-13°°
1. Mai 2010 Vereinsheim Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9°°-Ende
3. Mai 2010 Vereinsheim Abbau Fischessen Alle Vereinsmitglieder 9°°-13°°
Bitte entsprechendes Werkzeug zu den einzelnen Einsätzen mitbringen.
Weitere Termine werden bekanntgegeben.

Veranstaltungen 2010
Wann Wo Was Beginn
16. April 2010 Vereinsheim Generalversammlung 19³°
1. Mai 2010 Vereinsheim Fischessen 8³°

Angelheim
Am 07.02.2010: Lustiger Sonntag mit
deftiger Narrensuppe und Tellergallert.

Voranzeige Fasnachtssonntag,
14.02.2010:
Nudelsuppe, Rindfleisch mit Meerrettich



Freitag, den 05.02.2010 ab 17 .00 Uhr
Aufbau der Halle / Generalprobe

Sonntag, 07.02.2010 ab 13.00 Uhr
Aufräumen der Halle

Um jeweils vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.

Vorbereitungsplan
Winter 2010 – Rückrunde
1. Sa 06. Feb 15.00 Training
2. Mo 08. Feb 19.00 Training
3. Mi 10. Feb 19.00 Spiel gegen Riegel A
4. Sa 13. Feb 15.00 Training
5. Mi 17. Feb 19.00 Training
6. Do 18. Feb 19.00 Training
7. Sa 20. Feb 16.00 Spiel gegen Sexau H
8. Mo 22. Feb 19.00 Training
9. Di 23. Feb 19.00 Training
10. Do 25. Feb 19.00 Training
11. Sa 27. Feb 16.30 Training gegen
Kiechlingsb. H
12. Mo 01. Mrz 19.00 Training
13. Di 02. Mrz 19.00 Training
14. Do 04. Mrz 19.30 Spiel gegen FC Dür-
renast H (4. Liga Schweiz)
15. Sa 06. Mrz 16.00 Spiel gegen Nonnen-
weier
16. Mo 08. Mrz 19.00 Training

17. Di 09. Mrz 19.30 Spiel gegen Rust 2 H
18. Do 11. Mrz 19.00 Training
19. So 14. Mrz 14.30 Spiel gegen Sasbach
2 H

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr in der
Rheinmatthalle. Alter ab 5 Jahren.

FILM-Programm der Löwen-
Lichtspiele Kenzingen
vom 5.2. bis 10.2.2010
Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de
**NEU So+Mo 17,45h
Fr+Sa+So 20,30h
5. bis 8.2.
HABEN SIE DAS VON DEN MORGANS GEHÖRT?
-6- 103min

**NEU Mo+Die 20,00h
Fr+Mi 18,00h
5.+8.+10.2.
NANGA PARBAT -6- 104min

So+Mo 20,30h
7.+8.2.
SOUL KITCHEN -12- 100min 3. Wo

Fr+Sa+So+Die 18,00h
5.+6.+7.+9.2.
ALBERT SCHWEITZER – Ein Leben für Afrika -o.A.
114min “wertvoll” 2. Wo

Mo+Mi 18,00h
Die 20,00h
8.+9.+10.2.
DIE FRAU MIT DEN 5 ELEFANTEN -6- 93min 2. Wo

Fr 20,30h
Die 18,00h
5.+9.2.
13 Semester -o.A. 102min “wertvoll” 2. Wo

Sa 20,30h
6.2.
ZWEIOHRKÜKEN -12- 124min 7. Wo

Sa 17,45h
6.2.
DIE PÄPSTIN -12- 148min “bes.wertvoll”

So 15,00h
7.2.
AVATAR – Aufbruch nach Pandora -12- 157min 8.
Wo

Fr+Sa 16,00h
5.+6.+7.2.
So 13,30h
ALVIN und die CHIPMUNKS 2 o.A. 88min

Sa+So 15,45
6.+7.2.
KÜSS DEN FROSCH o.A 97min 2. Wo
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Bunter Abend SCN 2010

Unsere Fasnacht, die ist schön,
müsst nur in die Halle gehen!

Wir haben uns gedacht,
das Programm beginnt Elf nach Acht.

Gute Plätze könnt ihr kriegen,
die Halle öffnet schon um Sieben!

Super wird`s für Kind, Frau und Mann,
den es gibt ein echt buntes Programm.

Es ist zu erwarten,
dass die Alten Herren mit nem super Auftritt starten.

Büdenreden, Sketch,Tänzer,
und auch noch die Sändlischränzer.

Witze erzählt von Paul Manz,
der Mutze Gerd spielt auf zum Tanz.

Nach dem Programm das ist doch klar,
öffnet noch die Kellerbar.
DJ Kossi legt dann auf,

alle sind echt super drauf.
Also am Samstag, den 06.02. in die Halle laufen,

es freut sich der SC Niederhausen.,

Wann? Samstag, 06. Februar 2010
Wo? Festhalle Niederhausen

Hallenöffnung: 19 Uhr
Programmbeginn: 20.11 Uhr

Ausweiskontrolle!

AH-Hallenturnier des SC-Niederhau-
sen
Die AH des SC-Niederhausen bedankt
sich bei allen Helfern, die zum guten Ge-
lingen unseres traditionellen Hallenfuß-
ballturnieres für AH-Mannschaften beige-
tragen haben.
Ein Dankeschön auch an die AH-Frauen
für die Kuchenspenden. Auch den Gön-
nern und Sponsoren für die Geld- und
Sachspenden ein herzliches Danke-
schön. Durch diese Zuwendungen war es
uns möglich, allen teilnehmenden Mann-
schaften schöne Preise zu überreichen.
Es wurde eine Kinderbrille mit roter Fas-
sung und rotem Etui gefunden. Wer diese
vermisst, kann sie bei Rolf Witt abholen.



Fr 16,00h
So 13,30h
5.+7.2.
Wo die wilden Kerle wohnen -6- 101min “bes. wert-
voll” 2. Wo
Eintritt Euro 5,— pro Nase

Änderungen vorbehalten

Voranzeige: ab 11.2. Bundesstart: PERCY JACK-
SON - DIEBE IM OLYMPS
Demnächst: - Das weisse Band- Die Kinder der Sei-
denstrasse – Seraphine mit Ulrich Tukur -

Kulisse e.V.
Verein für Kleinkunst und Kultur, Kenzingen
Clownsworkshop in Bad Krozingen!
5.-7. Februar 2010
Der Ernst des Lebens…
- den eigenen Clown entdecken

Die „rote Nase“ ist die kleinste Maske der Welt!
Sie erlaubt uns, neue Seiten an uns zu entde-
cken, aus den gewohnten Rollen heraus- und in
überraschend neue hineinzuschlüpfen.
Im angeleiteten Spiel entsteht die Komik ganz
von allein, deshalb ist dieser Workshop nicht
nur für „Spaßvögel“ geeignet, sondern für alle,
die sich und die Welt mal von einer anderen Sei-
te betrachten und belachen wollen.
Information und Anmeldung: 07643 931015

Musik-Initiative Weisweil
Wie heißt der Dichter, der den Text des Kinder-
liedes „Summ, summ, summ, Bienchen summ
herum“ verfasste?

A Heinrich Heine
B Heinrich Hoffman v. Fallersleben
C Friedrich Silcher
D Johann Wolfgang von Goethe

Wenn sie Lust auf mehr geistreiche Fragen ha-
ben, dann besuchen Sie am Sa., den 6. März
2010 um 19 Uhr unser Kammerkonzert:

Hätten Sie´s gewusst?
lautet das diesjährige Thema.
Unser Showmaster Michael Tankus wird die
Aktivität Ihrer Gehirnzellen testen. In der Jury
sitzen Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Bür-
germeister Oliver Grumber. Sie bekommen ei-
nen exzellenten Fernsehabend in der ev. Kir-
che in Weisweil geboten. Alle Musiker spielen
live und für dieses Highlight fliegen wir James
Bond 007 persönlich ein.
Natürlich steht diese Sache wie immer für einen
guten Zweck.

Neue Flötenkurse im März
Ab März bietet die Musikinitiative Flötenkurse in
kleinen Gruppen oder auch im Einzelunterricht
an.
Jetzt anmelden bei:
Marie Ehret, Tel. 07646 411
www.musikinitiative-weisweil.de

Weine vom Kaiserberg
Jungweinprobe am 12. März im Bürgerhaus
Ringsheim
Mit einer viel versprechenden Traubenernte im
vergangenen Herbst wurden die Winzer für die
ganzjährige Arbeit in den Weinbergen belohnt.
Der aktuelle Jahrgang verheißt Weine mit aus-
gezeichneten Qualitäten. Dies nehmen die

Winzergenossenschaften Ettenheim, Herbolz-
heim und Ringsheim wiederum zum Anlass, die
Weine des Kaiserbergs aus dem Jahrgang
2009, im Rahmen einer besonderen Weinprobe
vorzustellen.
Die Bevölkerung ist zur Jungweinprobe am
Freitag, 12. März 2010, um 19.00 Uhr, im Bür-
gerhaus Ringsheim recht herzlich eingeladen.
15 Jungweine der Winzergenossenschaften
Ringsheim, Ettenheim und Herbolzheim wer-
den zur Verkostung angeboten, wobei Georg
Kaufmann vom Badischen Winzerkeller Brei-
sach fachkundig durch die Weinprobe führen
wird. Außerdem wird jedem Besucher ein köstli-
cher Vesperteller serviert.
Genussreiches bietet die Jungweinprobe 2010
aber nicht nur für Mund und Gaumen. Ein wah-
rer Ohrenschmaus wird das Rahmenprogramm
der bekannten “Herrenkapelle“ mit Reiner Möh-

ringer & Uli Kofler. Sie präsentiert sich zwar
ohne ”Frl. Knöpfle", um Frauen und Wein dreht
sich dennoch der musikalische Abend: Wer-
bende Männer, abgewiesene Männer, swin-
gende Männer, singende Männer, trinkende
Männer. Einfach Männerliederlich!
Karten für diesen Abend sind ab Dienstag, 23.
Februar 2010 bei der Gemeindeverwaltung
Ringsheim erhältlich.

Veranstalter: Gemeinden und Winzergenos-
senschaften Ettenheim, Herbolzheim und
Ringsheim
Info: Gemeinde Ringsheim,
Frau Hog, Tel.: 07822 893911

Seite 13 Freitag, 05. Februar 2010


